[image: Logo des Niedersächsischen Landesinstitut für schulische Qualitätsentwicklung ]


Zusatzhilfen – falls du Unterstützung brauchst 
Arbeitsblatt 2: Risiken bei der beruflichen Orientierung über Social Media

Aufgabe 2b) 
Um das Schreiben deines Textes vorzubereiten, kannst du so vorgehen: 
1. Schaue das Video einmal vollständig an.
2. Notiere drei Stichworte zur Funktionsweise.
3. Notiere zwei Vorteile der Personalisierung.
4. Erkläre, warum der Algorithmus auf das Verhalten der User reagiert.
5. Formuliere daraus deinen Text.

Zum Festhalten deiner Notizen kannst du folgende Tabelle nutzen: 
	Frage
	Meine Notizen 

	Wie arbeitet ein Algorithmus? 




	

	Woran orientiert sich ein Algorithmus? 




	

	Warum ist das zunächst praktisch? 




	

	Welche Probleme können daraus entstehen? 




	



Aufgabe 3) 
Zur Beantwortung der Frage kannst du folgende Zwischenschritte gehen: 
1. Lies die erste Aussage genau.
2. Überlege, wie sie deine Sicht auf Berufe beeinflussen könnte.
3. Notiere ein Beispiel.
4. Wiederhole das für die zweite Aussage.


Zur Begründung können dir folgende Satzanfänge helfen: 
· Wenn ich immer nur Ähnliches sehe, dann ...
· Für meine Berufswahl kann das bedeuten, dass ...
· Bezahlte Inhalte können problematisch sein, weil ...
· Ich könnte sonst denken, dass ...
· Mir ist wichtig, auch ... zu sehen.

Zusatzaufgabe Gruppe A) 
Zur Darstellung der Effekte könnt ihr folgende Tabelle nutzen: 
	Begriff/Effekt
	Das bedeutet das in einfachen Worten
	Warum ist das für die Berufsorientierung problematisch? 

	Filterblase



	
	

	Algorithmische Verzerrung



	
	

	Inszenierung



	
	

	Kommerzialisierung



	
	

	Selektive Darstellung 



	
	

	



	
	



Zusatzaufgabe Gruppe B) 
Zur Begründung eurer Meinung kann euch folgende Tabelle helfen: 
	Aussage aus dem Artikel
	Stimme ich zu? 
	Meine Begründung
	Beispiel 

	Social Media erreicht Jugendliche gut. 
	Ja/ teilweise / nein 
	
	

	Social Media kann Berufsorientierung attraktiver machen. 
	Ja/ teilweise / nein
	
	

	Aussage aus dem Artikel
	Stimme ich zu?
	Meine Begründung
	Beispiel

	Social Media unterstützt Berufsorientierung bereits gut genug. 
	Ja/ teilweise / nein
	
	

	


	Ja/ teilweise / nein
	
	

	


	Ja/ teilweise / nein
	
	



Folgende Satzanfänge können dir helfen, deine Aussagen zu begründen: 
· Ich stimme dem Artikel zu/nicht zu, weil ...
· Teilweise stimme ich zu, denn ...
· Ich sehe das kritisch, weil ...
· Ein Beispiel dafür ist ...
· Für Jugendliche ist Social Media (nicht) hilfreich, wenn ...
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